
Château d’Oron
              Die Memoiren einer Schülerin 

Das Schloss Oron besitzt eine Bibliothek mit 18’000 alten 
Büchern, wovon ein Drittel Hélène Potocky gehörte.
Apolline Hélène Massalska, durch Heirat eine Prinzessin 
von Ligne und anschliessend Gräfin Potocky, wurde 1763 
geboren. Sie hat bis zum 16. Lebensjahr eine Ausbildung bei 
den Schwestern der Abbaye aux Bois in Paris erhalten, in 
Gesellschaft von anderen Mädchen des Pariser Hochadels. 
Während dieser 9 Jahre hat sie ihre Memoiren geschrieben. 
Das Manuskript, das sich bis 1880 auf Schloss Oron befun-
den hatte, war verschwunden. Als verloren betrachtet wurde 
es 1997 in Warschau wiedergefunden. 
Die Assoziation für die Erhaltung des Schlosses Oron hat 
beschlossen, die Memoiren mit einer kompletten Biographie 
von Hélène Massalska zu veröffentlichen.

Zeugnisse dieser Art sind im 18. Jahrhundert extrem selten 
und ungewöhnlich. Die Memoiren von Apolline Hélène 
Massalska stellen die ersten bekannten Dokumente dar, 
die einen Pensionsaufenthalt eines jungen Mädchens bes-
chreiben. Sie stellen eine interessante Lektüre für diejenigen 
dar, die gerne den Alltag eines jungen Mädchens dieser 
Epoche entdecken möchten. 
Diese Pensionsschülerinnen der noblen Abbaye haben 
illustre Namen und geniessen alle Vergnügen von Reichtum 
und Stolz. Aber sie zahlen einen hohen Preis für diese Vor-

teile. Keine Zärtlichkeiten, kein Familienleben, die Väter abwesend, die Mütter  durch das Zuschautragen 
ihres Lebensstandards beschäftigt. Sie sind Opfer ihrer illustren Namen. Zum Beispiel verheiratete man das 
Fräulein von  Bourbonne mit 12 Jahren mit einem alten Edelmann und brachte sie anschliessend ins Kloster 
zurück, wo sie jedes Mal weinte, wenn ihr alter Ehemann sie im Sprechzimmer zu sehen verlangte. Und sie 
flüchtet sich in ungeheure Schelmenstreiche wie Tinte in das Weihwasserbecken geben, damit die Schwes-
tern sich besudelten, wenn sie für die Mitternachtsmesse singen kamen.
Wegen einer unbeliebten Lehrerin  rebellieren eines Tages alle Pensionsschülerinnen mit Ausnahme einiger, 
die zu schüchtern waren. Sie bemächtigen sich der Küche, halten sich dort 2 Tage und Nächte auf und schic-
ken Parlamentarier, um ihre Forderungen mitzuteilen. 
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